
Mitteilungen

Nr. 6 Juni 2026

Wir, die Gemeinde Geroldshausen,
sind Mitglied.

Foto: Rolf Gensthaler



Gemeinde Geroldshausen Seite 2

Verwaltungsgemeinschaft Kirchheim
Rathausstraße 2 | 97268 Kirchheim
Telefon 09366 9061-0
verwaltungsgemeinschaft@kirchheim-ufr.de
www.kirchheim-ufr.de

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag: 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag: 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Bitte vereinbaren Sie für Ihren Besuch im
EWO einen Termin. DANKE.

Wichtiger Hinweis!!

Öffnungszeiten Einwohnermelde- und
Passamt im Juni 2026.

01.06.–05.06.2026 geöffnet
08.06.–12.06.2026 geschlossen/Weiterbildung
15.06.+16.06.2026 geöffnet
17.06.–19.06.2026 geschlossen/Weiterbildung
22.06 –30.06.2026 geöffnet
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geber namentlich bekannt, es sind Bürgerinnen und
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beauftragt. Alle die Gemeinde betreffenden Fotos
dürfen ohne ausdrückliche Genehmigung der Ge-
meinde nicht weiterverwendet, vervielfältigt oder
verbreitet werden

Hinweis
Die in diesem Mitteilungsblatt abgedruckten
gemeindlichen Nachrichten dienen lediglich
der Information der Bürgerinnen und Bürger.

Amtliche Bekanntmachungen erfolgen durch
Aushang an den Gemeindetafeln.

Sitzungstermin Gemeinderat

09.06.2026 um 19:30 Uhr,
Kindergarten Zauberbähnle

Rathaus Geroldshausen
Hauptstraße 13 | 97256 Geroldshausen
Telefon 09366 510
E-Mail: gemeinde@geroldshausen.de
www.geroldshausen.de

Öffnungszeiten
Dienstag von 17:00 Uhr – 19:00 Uhr
und jeden 1. Samstag im Monat
nächster Termin: 06.06 2026
von 9:00 Uhr – 11:00 Uhr

Bürgermeistersprechstunde:
Termine nach Vereinbarung
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Sie haben Interesse, regelmäßig vor der Ge-
meinderatssitzung über den Termin und die Ta-
gesordnung per E-Mail informiert zu werden?
Dann können Sie die pdf-Datei mit der Tages-
ordnung über ein E-Mail an
verteiler@geroldshausen.de bestellen.
Zurzeit nutzen mehr als 75 Interessierte diesen
Service ĬĲƖШ]ĲůĲŔŰĬĲƻĲƖƽċũƣƨŰŊЮ

Trotz größter Sorgfalt können Fehler im Layout,
Inhalt, Druck oder bei der Verteilung des Mittei-
lungsblatts auftreten. Hinweise nehmen wir
gerne telefonisch unter 09366 9061-0 oder per
E-Mail an mitteilungsblatt@kirchheim-ufr.de
entgegen.
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Aktuelle Informationen der Gemeinde

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

Transparenz und Information bleiben dem Ge-
meinderat wichtig – gleichzeitig möchten wir Ver-
waltungsabläufe moderner und wirtschaftlicher
gestalten. Deshalb wird es künftig eine Änderung
bei der Veröffentlichung der Gemeinderatsproto-
kolle geben. Diese Änderung hat der Gemeinde-
rat in seiner Sitzung am 28. April 2026 beschlos-
sen.

Die vollständigen genehmigten Niederschriften
der öffentlichen Gemeinderatssitzungen werden
künftig ausschließlich auf der gemeindlichen
Homepage veröffentlicht. Im Mitteilungsblatt er-
halten Sie weiterhin eine bürgerfreundliche und
verständliche Zusammenfassung der wichtigsten
Themen, Entscheidungen und Entwicklungen in
unserer Gemeinde. Die vollständigen Protokolle
können wie bisher online oder im Rathaus einge-
sehen werden.

Mit dieser Anpassung sollen Verwaltungs- und
Druckkosten reduziert und gleichzeitig die Trans-
parenz gegenüber allen Bürgerinnen und Bür-
gern weiterhin gewährleistet werden.

Bei der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates
Geroldshausen am 28. April 2026 standen au-
ßerdem zahlreiche Projekte und wichtige Ent-
scheidungen für die zukünftige Entwicklung un-
serer Gemeinde auf der Tagesordnung.

Der Gemeinderat beschäftigte sich ausführlich
mit den geplanten Friedhofsparkplätzen in Ge-
roldshausen. Vorgesehen sind zusätzliche Stell-
plätze, eine verbesserte Zufahrt sowie Grünflä-
chen und Pflanzungen. Dabei wurde insbeson-
dere auf eine bessere Erreichbarkeit für ältere
Menschen und Besucher geachtet. Im Rahmen
der Beratungen wurden verschiedene Einspar-
möglichkeiten diskutiert. Unter anderem soll auf
eine Sitzecke verzichtet werden. Zudem sollen
anstelle größerer Bäume pflegeleichte heimische
Büsche gepflanzt werden. Auch durch den Ver-
zicht Verzicht auf einen Kehrenweg mit Zwi-
schenabsatz konnten im Zusammenhang mit der
Barrierefreiheit Kosten eingespart werden. An
dieser Stelle wird eine Trafostation errichtet. Die
nun geplante Rampe weist eine Längsneigung
von 4 % auf und ist damit barrierearm. Die ge-
planten Gesamtkosten belaufen sich auf rund
174.700 Euro, wobei Fördermittel einen erhebli-
chen Teil der Kosten abdecken.

Der Gemeinderat nahm die Entwurfsplanung mit
den in der Sitzung besprochenen Änderungen

zur Kenntnis und billigte diese mit einer Gegen-
stimme als Grundlage für die Ausschreibung und
Umsetzung der Maßnahme.

Mit der Verabschiedung des Haushalts 2026
stellte der Gemeinderat die finanziellen Weichen
für die kommenden Jahre. Der Verwaltungshaus-
halt umfasst rund 3,37 Millionen Euro, der Ver-
mögenshaushalt rund 6,14 Millionen Euro. Neue
Kredite sind weiterhin nicht vorgesehen. In der
Diskussion wurde darauf hingewiesen, dass
zahlreiche Investitionen nur durch Förderpro-
gramme möglich werden und sich dadurch der
tatsächliche Eigenanteil der Gemeinde deutlich
reduziert. Zusätzlich wurden der Finanzplan so-
wie das Investitionsprogramm für die Jahre 2025
bis 2029 beschlossen.

Auch mehrere Bauanträge standen auf der Ta-
gesordnung. Genehmigt wurde die Nutzungsän-
derung eines bestehenden Wohnhauses in der
Hauptstraße zur Unterbringung von bis zu 19
Personen. Außerdem wurde die Aufstockung ei-
ner bestehenden Garage in Moos beschlossen,
wodurch zusätzlicher Wohnraum geschaffen
wird.

Im Bereich der Jahresrechnungen 2020 bis
2023 wurden die örtlichen Rechnungsprüfungen
abgeschlossen. Der Gemeinderat nahm die Prüf-
berichte zur Kenntnis, stellte die jeweiligen Jah-
resrechnungen fest und erteilte anschließend die
Entlastung. Die Prüfungen verliefen überwiegend
ohne Beanstandungen. Einzelne Hinweise konn-
ten bereits durch die Verwaltung geklärt werden.

Ein weiterer Schwerpunkt der Sitzung war der
Bahnhof Geroldshausen. Der Gemeinderat
sprach sich erneut klar für einen vollständigen
barrierefreien Ausbau des Bahnhofs aus. Disku-
tiert wurde insbesondere die Frage eines mögli-
chen Provisoriums am Bahnsteig. Nach Auffas-
sung des Gemeinderates sollte stattdessen die
bereits abgestimmte dauerhafte Lösung mit
Rampen umgesetzt werden. Ein lediglich vor-
übergehender Ausbau würde hohe Kosten verur-
sachen, ohne die langfristigen Probleme ausrei-
chend zu lösen. Außerdem wurde betont, dass
die Themen Bahnhofsumbau und Bahnübergang
voneinander getrennt behandelt werden sollen,
um schneller Fortschritte zu erzielen.

Auch der Jugendraum Geroldshausen war
Thema der Beratungen. Dort wurden Feuchtig-
keits- und Schimmelprobleme festgestellt. Ein
Ortstermin des Bauausschusses ergab,
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dass insbesondere mangelnde Luftzirkulation die
Ursache ist. Zur Sanierung wurde die beste-
hende Holzverkleidung entfernt und soll durch
diffusionsoffene sowie schimmelhemmende Ma-
terialien ersetzt. Zudem sollen Verbesserungen
bei Belüftung und Beheizung umgesetzt werden.
Erste Arbeiten wurden bereits begonnen. Die
weitere Abstimmung erfolgt gemeinsam mit dem
Jugendsprecherrat.

Im Bereich der Straßen- und Wasserversor-
gungsmaßnahmen informierte die Verwaltung
darüber, dass die Asphaltierungsarbeiten im
Neubaugebiet „Bildacker“ in Moos sowie im Be-
reich der neuen Verkehrsinsel kurz vor dem Ab-
schluss stehen. Auch die Arbeiten in der Haupt-
straße in Geroldshausen wurden inzwischen fer-
tiggestellt. Zusätzlich plant die Gemeinde, ältere
Wasserschieber im Bereich der Würzburger
Straße auszutauschen, um zukünftige Schäden
und aufwendige Reparaturen zu vermeiden.

Im Neubaugebiet „Bildacker“ in Moos wurden
inzwischen vier Grundstücke verkauft und wei-
tere sieben reserviert.

Zur Verbesserung der Einsatzzeiten beschäftigte
sich der Gemeinderat außerdem mit dem Thema
Rettungsdienste und Bahnschranken. Ge-
meinsam mit Rettungsdiensten und Leitstellen
wurden Maßnahmen abgestimmt, um die Er-
reichbarkeit trotz geschlossener Bahnschranken
in Geroldshausen zu verbessern. Künftig soll zu-
nächst geprüft werden, ob die Schranken geöff-
net sind. Falls dies nicht der Fall ist, wird unmit-
telbar eine festgelegte Umfahrungsroute genutzt.
Zusätzlich soll die Strecke entsprechend ausge-
schildert und im Winterdienst besonders berück-
sichtigt werden.

In der konstituierenden Sitzung des Gemein-
derates Geroldshausen am 12. Mai 2026 stan-
den insbesondere personelle Entscheidungen,
organisatorische Regelungen für die neue Wahl-
periode sowie zahlreiche aktuelle Projekte und
Entwicklungen in der Gemeinde im Mittelpunkt.

Zu Beginn der Sitzung verabschiedete ich die
ausgeschiedenen Gemeinderatsmitglieder
Kerstin Flörchinger, Marc Huber, Doris Krämer,
Rainer Künzig, Michael Peschko, Ralf Schmitt
und Dr. Petra Steinbach. Ich dankte ihnen für ihr
langjähriges ehrenamtliches Engagement und ih-
ren Einsatz für die Gemeinde. Als Zeichen der
Anerkennung wurde den ausgeschiedenen Mit-
gliedern jeweils ein Präsent überreicht (siehe
auch Bericht in dieser Ausgabe des Mitteilungs-
blatts).

Im Anschluss wurden die neu gewählten Ge-
meinderatsmitglieder Tobias Adelmann,

Tobias Busch, Grischa Büttner, Heidi Schmitt,
Alexandra Huhle, Julian Schlichenmaier und Jo-
chen Schmidt vereidigt und offiziell in ihr Amt ein-
geführt. Ich dankte ihnen für ihre Bereitschaft,
Verantwortung für die Gemeinde zu übernehmen
und sich ehrenamtlich für die Interessen der Bür-
gerinnen und Bürger einzusetzen.

Im Rahmen der konstituierenden Sitzung be-
schloss der Gemeinderat außerdem, auch künftig
neben dem gesetzlich vorgeschriebenen Zweiten
Bürgermeister einen Dritten Bürgermeister zu
wählen. In geheimer Wahl wurde Manuel Schmitt
einstimmig zum Zweiten Bürgermeister gewählt.
Zum Dritten Bürgermeister wurde anschließend
Heiko Drexel ebenfalls einstimmig gewählt. Beide
nahmen die Wahl an und wurden vereidigt.

Ein weiterer Schwerpunkt der Sitzung war die
neue Geschäftsordnung des Gemeinderates
sowie die dazugehörige Satzung zur Regelung
von Fragen des örtlichen Gemeindeverfas-
sungsrechts. Die Unterlagen wurden durch die
Geschäftsleitung der Verwaltungsgemeinschaft
Kirchheim, Frau Silke Prax, vorbereitet und teil-
weise in der Sitzung erläutert.

Im Mittelpunkt steht dabei der Gemeinderat als
gewähltes Hauptorgan der Gemeinde. Er ent-
scheidet über wichtige Themen und grundle-
gende Angelegenheiten, die Geroldshausen und
Moos betreffen – beispielsweise über Investitio-
nen, Bauprojekte, Satzungen oder die finanzielle
Entwicklung der Gemeinde. Die Geschäftsord-
nung regelt daneben die Abläufe der Gemeinde-
ratsarbeit, die Durchführung der Sitzungen sowie
die Rechte und Pflichten der Mitglieder. Gemein-
deratssitzungen finden grundsätzlich öffentlich
statt, damit Entscheidungen für die Bürgerschaft
nachvollziehbar bleiben.

Mit der neuen Satzung wurden außerdem die or-
ganisatorischen Grundlagen für die neue Wahl-
periode festgelegt. Unter anderem wurde be-
schlossen, weiterhin einen Bauausschuss sowie
den gesetzlich vorgeschriebenen Rechnungsprü-
fungsausschuss einzurichten. Ebenso wurden
die Sitzungsgelder in Höhe von 15 Euro pro Sit-
zung sowie weitere organisatorische Regelungen
bestätigt. Eine Erhöhung auf 30 Euro wurde vom
Gemeinderat abgelehnt.

Im Anschluss benannte der Gemeinderat die Mit-
glieder der Ausschüsse sowie die Vertreterin-
nen und Vertreter in verschiedenen Verbands-
versammlungen. Zum Vorsitzenden des Rech-
nungsprüfungsausschusses wurde Heiko Drexel
gewählt. Außerdem wurden die Vertreter für die
Verwaltungsgemeinschaft Kirchheim,
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den Grundschulverband Kirchheim sowie den
Abwasserzweckverband Wittigbach bestimmt.
Auch verschiedene Beauftragte der Gemeinde
wurden neu bestellt. Tobias Adelmann und Julian
Schlichenmaier übernehmen künftig gemeinsam
das Amt der Jugendbeauftragten. Zur Senioren-
beauftragten sowie erneut zur Beauftragten für
Menschen mit Behinderung wurde Simone Köl-
ler-Hörner bestellt. Die Beauftragten sollen künf-
tig als Ansprechpartner für die jeweiligen Bevöl-
kerungsgruppen dienen und deren Anliegen in
die Gemeindearbeit einbringen (siehe auch Be-
richt in dieser Ausgabe des Mitteilungsblatts).

Ein weiterer Tagesordnungspunkt war die Fest-
setzung der Dienstaufwandsentschädigung
für den ehrenamtlichen Ersten Bürgermeister.
Die monatliche Entschädigung beträgt weiterhin
4.348,21 Euro und bewegt sich innerhalb des ge-
setzlich vorgesehenen Rahmens für Gemeinden
der Größenordnung Geroldshausens.

Auch die Fahrtkostenpauschale des Ersten
Bürgermeisters wurde erneut beschlossen.
Diese beträgt weiterhin 40 Euro monatlich und
deckt Fahrten innerhalb der Gemeinde, des
Landkreises Würzburg sowie Fahrten im Zusam-
menhang mit dem Abwasserzweckverband ab.

Die Entschädigung der weiteren Bürgermeis-
ter wurde ebenfalls festgelegt. Für jeden Tag, an
dem der Erste Bürgermeister vertreten wird, er-
halten die weiteren Bürgermeister jeweils ein
Dreißigstel der monatlichen Entschädigung des
Ersten Bürgermeisters. Zusätzlich können not-
wendige Dienstfahrten nach den Vorgaben des
Bayerischen Reisekostengesetzes abgerechnet
werden.

Ebenso sprach sich der Gemeinderat dafür aus,
den Ersten Bürgermeister der Verwaltungsge-
meinschaft Kirchheim erneut als Eheschlie-
ßungsstandesbeamten vorzuschlagen, damit
weiterhin standesamtliche Trauungen durch den
Bürgermeister möglich sind.

Zur weiteren Digitalisierung der Gemeinderats-
arbeit beschloss der Gemeinderat erneut einen
Zuschuss in Höhe von 250 Euro für die Anschaf-
fung mobiler Endgeräte wie Tablets oder Laptops
zur Nutzung des Ratsinformationssystems.

Dadurch sollen Sitzungsunterlagen künftig ver-
stärkt digital bereitgestellt werden.
Unter dem Tagesordnungspunkt Informationen
und Sonstiges informierte ich über zahlreiche
aktuelle Projekte und Entwicklungen in der Ge-
meinde. Besonders erfreulich war die Mitteilung

über die bewilligte Förderung zur Neugestaltung
des Dorfplatzes in Moos. Für die Maßnahme
wurden Fördermittel in Höhe von bis zu rund
92.000 Euro zugesagt. Geplant sind unter ande-
rem neue Grünflächen, Sitzgelegenheiten sowie
ökologische Verbesserungen im Ortskern.

Positiv entwickelt sich weiterhin auch das Neu-
baugebiet „Bildacker“ in Moos. Die Erschlie-
ßungsarbeiten wurden inzwischen abgeschlos-
sen, zahlreiche Grundstücke sind bereits reser-
viert oder verkauft. Die offizielle Eröffnung des
Baugebiets ist für den 30. Juni 2026 geplant
(siehe auch Einladung in dieser Ausgabe des
Mitteilungsblatts).

Außerdem informierte ich über geplante Maßnah-
men zur Verbesserung der Oberflächenwas-
serableitung im Bereich Wiesenweg/Sonnen-
straße in Moos. Nachdem bestehende Unklar-
heiten zwischen Grundstückseigentümer und
Gemeinderat geklärt werden konnten, wurde
eine für beide Seiten tragfähige Lösung gefun-
den und die Hälfte des Grundstücks erworben.
Dort soll künftig ein Regenrückhaltebecken ent-
stehen, um die bisherige Überlastung des Kanal-
netzes bei Starkregen deutlich zu reduzieren.

Diskutiert wurden zudem mögliche Änderungen
der Friedhofssatzung, die Einrichtung einer öf-
fentlichen Toilette im JUZ Moos, eine geplante
Gewerbeansiedlung im Bereich „Kornäcker“ so-
wie aktuelle Fälle von Sachbeschädigungen und
Vandalismus im Gemeindegebiet.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

soweit der Bericht über die beiden vergangenen
Sitzungen des Gemeinderats. Weitere Informati-
onen sowie die vollständigen Niederschriften
können Sie – wie berichtet – nach der jeweiligen
Genehmigung durch den Gemeinderat auf der
gemeindlichen Homepage unter „www.gerolds-
hausen.de Ÿ Gemeinderat Ÿ Protokolle“ oder
im Rathaus einsehen.

Gerne stehen Ihnen auch ich persönlich sowie
die Gemeinderätinnen und Gemeinderäte für
Fragen, Anregungen oder weitere Informationen
zur Verfügung. Die Kontaktdaten Ihres Gemein-
derates finden Sie in dieser Ausgabe des Mittei-
lungsblatts.

Beste Grüße
aus dem Rathaus Geroldshausen

Ihr

Gunther Ehrhardt
1. Bürgermeister
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